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 "Evidenzbasierte Medizin ist der gewissenhafte, ausdrückliche und vernünftige Gebrauch 

der gegenwärtig besten externen, wissenschaftlichen Evidenz für Entscheidungen in der 
medizinischen Versorgung individueller Patienten. Die Praxis der evidenzbasierten Medi-
zin bedeutet die Integration individueller klinischer Expertise mit der bestverfügbaren 
externen Evidenz aus systematischer Forschung." 
 

nach David Sackett

 
 
 
 
 
 
 



Über uns 
 
Das Deutsche Netzwerk Evidenzbasierte Medizin e.V. (DNEbM e.V.) wurde am 6. Okto-
ber 2000 in Berlin gegründet und verzeichnet zurzeit 700 Mitglieder.  
 
Das Netzwerk dient als Kompetenz- und Referenzzentrum für alle Aspekte der evidenz-
basierten Medizin. Vor diesem Hintergrund stellt das DNEbM e.V. eine interdisziplinäre 
Plattform für das Grundanliegen der EbM dar, die Verknüpfung der medizinischen For-
schung mit der Versorgung zu verbessern. Wichtig ist die Förderung von Projekten, die 
methodisch-wissenschaftliche Fragestellungen, Aspekte der Aus-, Fort- und Weiterbildung 
sowie die praktische klinische Umsetzung behandeln. Das Netzwerk ist für solche Aktivitä-
ten sowohl initiierend als auch beratend tätig. Ein qualitativ hohes Niveau wird dabei er-
reicht durch Einbindung in die international oft weiter fortgeschrittene Diskussion. Betont 
wird die Neutralität des Netzwerkes, die notwendig ist für das Funktionieren eines sach-
bezogenen Forums für verschiedene Interessengruppen der deutschen Gesundheitsver-
sorgung. 
 
 

Unsere Ziele 
 
Alle Aktivitäten bündeln, die sich im deutschsprachigen Raum mit „evidenzbasierter Medi-
zin bzw. „evidenzbasierter Gesundheitsversorgung" beschäftigen. 

 
Theorien, Konzepte und Techniken der evidenzbasierten Medizin bekannt machen und 
weiterentwickeln. 

 
Ergebnisse der Arbeit auf Jahrestagungen und wissenschaftlichen Veranstaltungen prä-
sentieren. 

 
Informationsaustausch und Diskussion über alle Fragen / Aspekte der EbM 

 
Förderung der Aus-, Fort- und Weiterbildung auf dem Gebiet der evidenzbasierten Medi-
zin. 

 
Förderung der breiten Anwendung der evidenzbasierten Medizin durch Train-the-Trainer-
Seminare.  

 
Verfügbarmachung und Bereitstellung von Evidenzquellen. 

Was wir bieten 
• Austausch, Information und kompetente Beratung zu Fragen der evidenzbasierten 

Medizin. 
• Kurse in evidenzbasierter Medizin nach dem Curriculum EbM. 
• Kompetente Referenten für Veranstaltungen und Symposien, die das Thema EbM 

zum Inhalt haben. 
• Zugriff auf evidenzbasierte Quellen über einen geschützten Bereich im Internetange-

bot des DNEbM e.V. Das sind derzeit im Einzelnen: 
 

Die Zeitschrift für Ärztliche Fortbildung und Qualität im Gesund-
heitswesen (ZaeFQ), das Publikationsorgan des DNEbM e.V., der 
AWMF, des Ärztlichen Zentrums für Qualität in der Medizin (ÄZQ), 
das Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen 
(IQWiG) und des Guidelines International Network (GIN). 

 

 

Die Cochrane Library, eine aus verschiedenen Datenbanken beste-
hende evidenzbasierte Quelle, die vierteljährlich aktualisiert wird und 
auf die die Mitglieder des Netzwerks einen uneingeschränkten Zugriff 
haben. 

 
Wie wir  
 
Zur fokussier g der EbM-bezogenen Forschung, Lehre und Praxis ist die 
inhaltliche Ar bM e.V. in Fachbereichen organisiert. Diese organisieren ihre 
Arbeit selbsts tehen allen Mitgliedern des Netzwerkes zur aktiven Mitarbeit 
offen. 
 
Fachbereiche ruppen: 
• EbM im S
• EbM in K is 
• Edukatio
• Ethik und Ebm 
• Health Technology Assessment HTA 
• Leitlinien 
• Methodik und die Arbeitsgruppe EbM-Glossar 
• Operative Fächer 
• Patienteninformation und Patientenbeteiligung 
• Pflege und Gesundheitsförderung 
• Zahnmedizin  
 

 

• Das Curriculum
• Das Curriculum dium 
• Das Curriculum
• S s Mo

Publikationen und Beispiel der Arbeiten aus dem Netzwerk:

• In Fachzeitschriften veröffentlichte Kurzbeiträge über EbM-relevante The-
men, wie zum Beispiel die „EbM Splitter für Zahnmediziner“ 

• Das EbM-Glossar, das von einer Arbeitsgruppe innerhalb des DNEbM 
erstellt wurde und ständig gepflegt wird. 

• Stellungnahmen zu EbM relevanten Themen www etz
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